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Das müssen Eltern wissen
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Reitbeteiligung kann für Kinder eine wertvolle Erfahrung sein

Viele reitbegeisterte Kinder wünschen sich früher oder später ein eigenes Pony. Doch das
ist nicht nur kostspielig, sondern auch mit erheblichem zeitlichem Aufwand verbunden.
Eine sinnvolle Alternative kann eine Reitbeteiligung sein: Diese ermöglicht regelmäßigen
Kontakt zum Pferd, ohne dass die gesamte Verantwortung allein auf der Familie lastet.

Bei einer Reitbeteiligung übernimmt eine Person regelmäßig das Reiten und die Pflege
eines Pferdes, ohne selbst Eigentümer zu sein. Dafür zahlt sie entweder einen festen
Betrag oder beteiligt sich an Kosten wie Tierarzt oder Hufschmied. Auch kostenlose
Modelle sind möglich, etwa wenn Stallarbeiten wie Misten, Füttern oder das Bringen und
Holen von der Weide übernommen werden.

Mehr in LZ 20-2026 ab S. 58.

Sven und Peggy Morell
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